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elektrischen Linearantriebstechnik mit der Leistungsdichte und Standfe-
stigkeit der Hydraulik. HDDL schafft im Stanzbetrieb bis zu 1300 Hübe pro 
Minute bei einer Positioniergenauigkeit von weniger als 0,01 Millimetern. 

„Am Anfang steht die Idee“, berichtet Martin Rauwolf, der die HDDL-Ent-
wicklung über weite Strecken begleitet hat. Das sei, so Rauwolf, der 
vergleichsweise einfache Teil, manchmal genüge ein Geistesblitz. Danach 
beginnt ein aufwändiger Analyse-, Konstruktions- und Umsetzungspro-
zess, der sich über Monate und Jahre hinziehen kann. Welches Potenzial 
steckt im Markt? Wie sieht die Wettbewerbssituation aus? Was ist techno-
logisch state of the art? Fragen wie diesen geht das Entwicklungsteam der 
HOERBIGER Automatisierungstechnik GmbH akribisch nach. Die Resultate 
münden in eine Ideensammlung, bei der die Spezifikationen des neuen 
Produkts erste Konturen annehmen. „Im Zentrum der Entwicklung steht 
immer die Konzentration auf Alleinstellungsmerkmale und den maximalen 
Kundennutzen“, betont Geschäftsführer Norbert Poth. „Wir verstehen uns 
nicht als einfacher Lieferant unserer Kunden, sondern vielmehr als mitden-
kender Partner, der Innovationen schafft, die den Kundennutzen spürbar 
erhöhen.“

Zum Erfolg der HOERBIGER Automatisierungstechnik GmbH trägt auch 
ihre Präsenz im Marktumfeld bei, zum Beispiel in Verbänden, in Gremien, 
auf Kongressen und Messen. „Unser Engagement im Markt stellt sicher, 
dass wir Impulse früher als andere aufnehmen und die technologische 
Entwicklung an vorderster Front mit gestalten können“, so Poth. Nicht von 
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ungefähr hat HOERBIGER auf zahlreichen Gebieten einen Technologievor-
sprung, etwa bei der Piezo-Basistechnologie.

Qualifikation und Motivation als Erfolgsfaktoren
Eine starke Performance wie die der HOERBIGER Automatisierungstech-
nik GmbH lässt sich nur mit einer fachlich kompetenten und motivierten 
Mannschaft erreichen. Qualifikation, Motivation und Nähe sind für Norbert 
Poth in diesem Zusammenhang die erfolgskritischen Faktoren. „Unsere 
Ingenieure sind nicht nur bestens ausgebildet, sie verfügen auch über ein 
fundiertes Anwendungswissen, das wir ihnen vermitteln“, erläutert Poth. 
Dazu durchlaufen die Ingenieure ein internes drei- bis sechsmonatiges 
Trainingsprogramm. Erst danach findet der erste Kundenkontakt statt, der 
immer von einem erfahrenen Kollegen begleitet wird. 

„Wir fördern und fordern Eigeninitiative und lebenslanges Lernen. Wer sich 
engagiert, kann bei der HOERBIGER Automatisierungstechnik GmbH sei-
nen Weg machen. Guten Leuten – auf allen Hierarchie-Ebenen –  geben 
wir die Möglichkeit, sich weiterzuentwickeln“, ergänzt der Geschäftsführer. 
Einer, der seine Chance genutzt hat, ist Ilker Özcanoglu. Er kam als 
Produktionsmitarbeiter zu HOERBIGER. Durch sein fachliches Know-how, 
sein Engagement und den Willen, beruflich vorwärts zu kommen, machte 
der junge Mann auf sich aufmerksam. Heute gehört Özcanoglu zum Team 
der Anwendungstechnik. Er ist in dieser Funktion nicht mehr in der Pro-
duktion tätig, sondern übernimmt zusätzlich anspruchsvolle Aufgaben in 
der Kundenbetreuung, etwa die Inbetriebnahme von Systemen. 




